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Kreisliga Herren Gruppe 1

TT Ambergau (SG) : SV Egenstedt 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Egenstedt – 9:2 Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des SV Egenstedt, als Torben Schenkemeyer das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber TT Ambergau (SG) sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Kreisliga Herren Gruppe 1 mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Sebastian Reitt, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Marinov / Fischer die Gastspieler
Winkelmann / Ring in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen Märkisch / Thormann letztlich auf
Lager, um Reitt / Schenkemeyer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11, 7:
11. In vier Sätzen verloren Hering / Kowarsch ihre Partie gegen Werner / Hartung. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Milen
Marinov hatte seinen Gegner Torben Schenkemeyer beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte Frank
Märkisch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Reitt von Beginn an. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Andreas Fischer beim 2:3 gegen Markus Ringe leisten. Am Ende verlor er das
Spiel trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. In vier
Sätzen verlor Andreas Hering seine Partie gegen Sebastian Winkelmann, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:5 an der Reihe. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lukas Hartung war Carsten
Kowarsch, obwohl er alles gegeben hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Markus Thormann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Max Werner ab dem ersten Ballwechsel. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Sebastian Reitt hatte Milen Marinov nur im ersten Satz eine Chance. Frank Märkisch bekam
seinen Gegner Torben Schenkemeyer beim klaren 9:11, 2:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV Egenstedt
die Halle.

Durch diese Niederlage hat TT Ambergau (SG) in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.02.2023 gegen den
RSV Achtum II an. Für den SV Egenstedt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS
Grün-Weiß Himmelsthür III am 03.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:10
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TT Ambergau (SG)

Doppel: Marinov / Fischer 1:0, Märkisch / Thormann 0:1, Hering / Kowarsch 0:1 
Einzel: M. Marinov 1:1, F. Märkisch 0:2, A. Fischer 0:1, A. Hering 0:1, C. Kowarsch 0:1, M.
Thormann 0:1 
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 SV Egenstedt
Doppel: Reitt / Schenkemeyer 1:0, Winkelmann / Ringe 0:1, Werner / Hartung 1:0 
Einzel: S. Reitt 2:0, T. Schenkemeyer 1:1, S. Winkelmann 1:0, M. Ringe 1:0, M. Werner 1:0, L.
Hartung 1:0


